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Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Gemeinderatssitzung vom 02. Februar
2005  

TOP 1
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung vom
12. 01.2005 gefassten Beschlüsse.
Der  Vorsitzende  informiert  die  Öffentlichkeit  über  die
Beschlüsse in der nichtöffentlichen Sitzung vom 12.01.05
und spricht an, dass er in die Kritik gekommen sei, zuviel
nichtöffentlich zu behandeln. Im öffentlichen Teil sei aber
auf die Problematik eingegangen worden.
Er wolle noch einige Ergänzungen hinzufügen.
Im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung sei über den
Bereich  Wasserversorgung,  Wasserschutzgebiet  und
insbesondere  auch  über  den  Sanierungsplan  gespro-
chen  worden,  welcher  vom  Gemeinderat  zur  Kenntnis
genommen  wurde.  Der  Vorschlag  des  Regierungsprä-
sidiums  bzw.  des  Landes  Baden  Württemberg  war,
durch verschiedene Maßnahmen in den nächsten Jah-
ren,  Zeitraum 8 – 15 Jahre, eine natürliche Sanierung
durchzuführen. Im Verbandsgebiet sei die Zielsetzung 50

mg Nitrat pro Liter, möglichst noch weniger, so der Vor-
sitzende. 
Eine natürliche Sanierung kann aber nur dann erfolgen,
wenn auch entsprechende Entschädigungsleistungen an
die Landwirtschaft  erfolgen, um die Ausfälle durch Flä-
chenstilllegungen  oder  andere  Maßnahmen  auszuglei-
chen.
Die Frage sei auch, ob hierfür eine Fläche von 6400 ha
oder nur ganz spezielle Flächen in Betracht, z.B. in der
Nähe der Brunnen, kommen könnten.  
Was die Gemeinde Großrinderfeld ganz besonders inter-
essiere,  so  der  Vorsitzende,  sei  das  Wasserschutzge-
biet, welches auf bis zu 6400 ha vergrößert werden sollte
und zwar fast ausschließlich – ca. 5400 ha - auf der Ge-
markungsfläche  der  Gemeinde,  was  im  wesentlichen
das Gebiet aller vier Ortsteile umfassen würde.
Die  Gemeinde  stehe  zum Grundwasserschutz,  so  der
Vorsitzende, es werde aber auch genau abgewogen, ob
diese Ausdehnung absolut notwendig sei, um geordne-
ten Grundwasserschutz zu gewährleisten. 
Die  Gemeinde  stehe  hierzu  in  Gesprächen  mit  dem
Landratsamt, um die Vorschläge der Gemeinde zur Ver-
kleinerung des Wasserschutzgebietes zu prüfen.
Ebenso  wurden  im  nichtöffentlichen  Teil  der  letzten
Sitzung  andere,  geeignete  Alternativen  zur  jetzigen
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Wasserversorgung besprochen, so der Vorsitzende. So
wurden Verhandlungen mit  den Stadtwerken Würzburg
geführt,  die bereit  wären,  bis  zu einem Drittel  Wasser
aus  dem  Brunnen  Zellingen  ohne  technische  Aufbe-
reitung mit  einem Nitratwert von < 30 mg/l  und einem
Härtebereich von 18 Grad in das Netz des  Zweckver-
bandes
einzuspeisen bzw. dem Eigenwasser beizumischen und
zwar zu ähnlichen Preisen wie im Zweckverband, so der
Vorsitzende. Dies könnte ein zweites Standbein für den
Zweckverband  sein.   Im  Übrigen  könnte  durch  diese
Maßnahme der Nitratgehalt des Trinkwassers im Zweck-
verband  unmittelbar  unter  den  gesetzlichen  Grenzwert
von 50mg/l abgesenkt werden.
Ein weiterer  Vorschlag der  Gemeinde war die Heraus-
nahme eines der beiden kleineren Brunnen, so der Vor-
sitzende,  zumindest  aus  der  Trinkwasserversorgung.
Dies könnten nur die Brunnen „Beunth“ oder der in Ilm-
span sein. Im Beispielsfalle des Brunnen Ilmspan könnte
die  Chance  gegeben  sein,  das  ganze  Einzugsgebiet
oberhalb  der  Brunnenfassung  von  Ilmspan   aus  dem
Einzugsgebiet  heraus  zu  nehmen.  Am  04.08.2004  sei
diese  Stellungnahme  an  das  Landratsamt  M-T-K  ge-
schickt worden, eine Entscheidung stehe noch aus.
Der  Vorsitzende  weist  ebenfalls  darauf  hin,  dass  in
einem  Wasserschutzgebiet  Immobilien,  Liegenschaften
und Nutzungsrechte in ihrem Wert eingeschränkt seien,
insbesondere seien bei Kreditvergaben Beleihungsgren-
zen vorhanden, die negativer seien als für gleichwertige
Grundstücke außerhalb eines Wasserschutzgebietes.
Diese  auch  in  der  Sitzung  des  Zweckverbandes  ge-
äußerten Informationen seien kein „Horrorszenario“, wie
in der Presse dargestellt, sondern seien in Deutschland
Fakt und beweisbar, so der Vorsitzende. Er legt dem Ge-
meinderat die entsprechenden Schriftsätze von Bankin-
stituten an Kreditnehmer mit Eigentum in Wasserschutz-
gebieten vor.
Eine Ausweisung eines Wasserschutzgebiets in der ge-
nannten Größe von 6400 ha,  so der  Vorsitzende, ver-
stoße nach seiner Ansicht sogar gegen die Gemeinde-
ordnung und gegen Verfassungsgrundsätze der Landes-
verfassung Baden-Württemberg in Artikel 71. Dort stehe,
dass  Gemeinden  ihre  Selbstverwaltungsaufgaben  in
eigener Verantwortung durchführen dürfen und sie nicht
so begrenzt und beschränkt werden können, dass dies
nicht mehr möglich sei. Wenn aber der Gemeinde recht-
lich  und  faktisch  durch  die  Zweckverbandsverfassung
und  die  Tatsache,  dass  die  gesamte  Gemeindefläche
Großrinderfelds in ein Wasserschutzgebiet fallen sollte,
jegliche Einwirkungsmöglichkeit  in Fragen der Wasser-
versorgung im Kernbereich genommen wird und deshalb
entscheidende  Einflussmöglichkeiten  bei  einer  der
wichtigsten,  gemeindlichen  Aufgabenkompetenzen  ent-
fällt, dann ist durch eine solche Entscheidung in einem
wichtigen Bereich der Umfang bzw. der Grundsatz des
eigenverantwortlichen,  verfassungsmäßig  garantierten
Verantwortungsbereiches eingeschränkt bzw. tangiert.

Die anderen Punkte der nichtöffentlichen Sitzung vom
12.01.2005 sind mit den entsprechenden Partnern
noch nicht besprochen, so der Vorsitzende und soll-
ten bis dahin auch weiter nichtöffentlich bleiben.

TOP 2
Anschaffung eines Kleintransporters für den Bauhof

Von  fünf  angeschriebenen  Firmen  innerhalb  der  Ge-
meinde haben zwei ein Angebot angegeben.

Nach kurzer Beratung soll auf Antrag von GR Schultheiß
der TOP vertagt werden, um noch einige Informationen
einzuholen. 
GR  Banzer  fügt  an,  der  TA  solle  sich  mit  der  Sache
befassen.  Auf  Einwand  des  Vorsitzenden  bezgl.  des
nächsten GR-Sitzungstermins am 9. oder 16. März 05,
regt er an, nach Prüfung und Vorberatung durch den TA
das Ergebnis dem Gemeinderat im Umlaufverfahren be-
kannt zugeben.
Der Gemeinderat fasst folgenden
Beschluss :
Nach Prüfung  und  Vorberatung  durch den TA soll
das Ergebnis dem Gemeinderat im Umlaufverfahren
bekannt gegeben werden.
                                                  14 JA; 1 Enthaltung

TOP 3
Vorstellung, Beratung und Verabschiedung des
Waldbewirtschaftungsplanes 2005 
Herr Weihmann vom Kreisforstamt, bis 31.12.2004
staatliches Forstamt und Förster Weimert stellten den
Bewirtschaftungsplan vor, der mit einer „schwarzen Null“
abschließt, so Herr Weihmann. Das Ziel sei ein ausgegli-
chener Haushalt.
Bis März seien gute Verkaufserlöse möglich, danach
komme sehr viel Holz aus Sturmwürfen in Schweden auf
den Markt.

Der Gemeinderat beschließt den Waldbewirtschaf-
tungsplan 2005 mit der Gesamtsumme der haus-
haltswirksamen Einnahmen und  Ausgaben in Höhe
von jeweils 48.700.- €.
                                                                             15 JA

TOP 4
Vorstellung des Haushaltsplanentwurfes für das
Jahr     2005
Der Entwurf wurde dem Gemeinderat ausgeteilt und wird
in den anstehenden Sitzungen des Verwaltungsaus-
schusses beraten werden. In der März-Sitzung des Ge-
meinderates soll dann der Haushaltsplan beschlossen
werden.
Anschließend gaben der Vorsitzende und Kämmerer
Horn eine kurze Einführung.

TOP 5
Info über Vorstellungen zum gemeindlichen Flächen
nutzungsplan im Rahmen der Fortschreibung inner-
halb der Verwaltungsgemeinschaft
Der Vorsitzende informiert das Gremium über den Stand
der 3. Fortschreibung bezgl. der gemeindlichen Entwick-
lungsziele der vier Gemeinden im wohnlichen / gewerbli-
chen Bereich.
Das 4. Änderungsverfahren soll in nächster Zeit eingelei-
tet werden.

TOP 6
Info über Wasserschutzgebiet/Wasserversorgung
Der Vorsitzende informierte das Gremium unter anderem
über den BDS „Bund der Schutzgebietsbetroffenen“, wel-
cher in Sachen Wasserschutzgebiete hilfreich sein könn-



Mitteilungsblatt Nr. 05 vom 04.02.2005
Seite 3

te. Dazu müsste ein Ortsverein gegründet werden, wel-
cher aus Gemeinde, Landwirten und Gewerbetreibenden
bestehen könnte. Zur Vereinsgründung müssten mindes-
tens sieben Personen bereit sein.
GR Stolzenberger informierte das Gremium ebenfalls
ausführlich über Ziel und Zweck dieses Dachverbandes. 

TOP 7
Behandlung von Baugesuchen 
Behandelt wurden 9 Baugesuche, 5 Gesuchen gab der
Gemeinderat ein Einverständnis, ein Gesuch wurde im
Rahmen des Kenntnisgabeverfahrens vorgestellt, ein
Gesuch wurde abgelehnt, zwei Gesuche wurden vertagt.

TOP 8
Fragen von Einwohnern
Es erfolgte ein Antrag in Sachen Schülerzahlen, damit
rechtzeitig über die Klassenstärken informiert und ggf.
beraten werden könne.
Der Vorsitzende entgegnete, dass man sich im März mit
der Angelegenheit beschäftigen werde.

TOP 9
Verschiedenes / Aktuelle Bekanntgaben und Hin-
weise  
Der Vorsitzende gab dem Gremium eine Übersicht  über
Stand und Kosten des  bisherigen Verfahrens  in Sachen
MELAP in Gerchsheim.

Desweiteren  verwahrte  sich  der  Vorsitzende  gegen den
Leserbrief  des  Gemeinderates  Lutz  vom 18.  Jan.  2005
und verlas  dessen Schreiben in dieser  Sache an Herrn
Landrat Denzer.

Der Vorsitzende wunderte sich über die Aussage angebli-
cher Horrorzenarien, zumal Schriftsätze von Bankinstituten
eindeutig darlegen, dass Werteverluste bei Grundstücken
in  Wasserschutzgebieten  gegeben  sind.  Außerdem  be-
mängelte  der  Vorsitzende,  dass  Herr  Lutz  bei  seinem
Leserbrief in der Öffentlichkeit der Eindruck erweckt, dass
rechtwidrig  durch  den  Bürgermeister  nichtöffentliche
Sitzungen  abgehalten  werden,  obwohl  gleichzeitig  das
Landratsamt  erst  prüft,  ob  denn  Anhaltspunkte  für  die
Rechtwidrigkeit überhaupt gegeben sein könnten. 
Aus dem Schreiben des Herrn Lutz an das Landratsamt
vom 19.01.05 ist  unzureichend bzw. widersprüchlich  die
Aufforderung enthalten, den Bürgermeister vom Landrat-
samt anzuhalten sich korrekt zu verhalten ohne dass die
konkrete Überprüfung des Vorganges abgewartet werden
soll.
Der  Bürgermeister  verwahrte  sich  dagegen,  dass  seine
Person so in der Öffentlichkeit  in den Schmutz gezogen
wird. 
 
- Die Kurzfassung ersetzt nicht das amtliche Proto-
koll der jeweiligen Gemeinderatssitzung. Die Recht-
mäßigkeit ergibt sich aus den Beschlüssen des Ge-
meinderates in der Sitzungsniederschrift. –

Die Gemeindekasse     
weist darauf hin, dass  zum 15. Februar jeweils die 1.
Rate der Grundsteuer A und B sowie die 1. Rate der Ge-
werbesteuervorauszahlung  fällig  ist.  Wir  bitten  um
termingerechte Bezahlung!

Verwaltungsstelle Gerchsheim 

Am  Montag,  07.02.  und  Dienstag,  08.02.05  ist  die
Verwaltungsstelle Gerchsheim geschlossen.
Am Mittwoch, 09.02.05 finden die Sprechstunden wieder
wie üblich zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr statt.

Abfuhr von Altpapier und gelbem Wertstoffsack
Die  Abfuhr  von  Altpapier  und  gelbem  Wertstoffsack
findet  am Montag,  07.02.2005 in  Hof  Baiertal  und am
Mittwoch, 09.02.2005 in Großrinderfeld, Schönfeld, Ilm-
span und Gerchsheim statt.

LVA-Info
Laut Gesetz über die Organisationsreform der deutschen
Rentenversicherung übernehmen ab 01.10.2005 die
heutigen Landesversicherungsanstalten, dann unter dem
neuen, einheitlichen Namen „Deutsche Rentenversi-
cherung“, die Auskunft und Beratung aller Versicherten.
Die LVA Baden-Württemberg und die BfA haben bereits
zum 01.01.2005 die Voraussetzungen für den gegensei-
tigen Zugriff auf die Versichertenkonten geschaffen. Der
Datenschutz ist dabei voll gewährleistet.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bittet die LVA darum,
einen Beratungstermin telefonisch zu vereinbaren.
Selbstverständlich können sich BfA-Versicherte in der
Übergangszeit auch weiterhin in einer der Auskunfts-
und Beratungsstellen der BfA beraten lassen, solange
diese noch bestehen.

FUNDBÜRO
Ein Geldbetrag wurde in Großrinderfeld gefunden und
kann im Rathaus abgeholt werden.

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst  von  Freitag  19.00  Uhr  bis  Montag
8.00 Uhr.
05./06.02.2005 Dr. Schweng-Raps, Grünsfeld,
Schloßstr. 10, Tel.: 09346/1266
05.02.2005 Franken Apotheke, TBB
06.02.2005 Obertor Apotheke, Lauda 
Zahnärztlicher Notfalldienst über Tel.:0711/7877701
EnBW Stromversorgung: 
Störungsdienst  0 800 3629477 
Service-Telefon 0 800 99999 66 
(Gebührenfrei)
Gasversorgung:
Stadtwerk Tauberfranken GmbH
Bereitschaftsdienst: 09343/62560
FRAUEN   HELFEN   FRAUEN
Notruf und Beratungsstelle für misshandelte Frauen
Tel.: 09341/7778

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Großrinderfeld
am 06.02. Adam Maria zum      82. Geburtstag
am 06.02. Bethäuser Leo zum   81. Geburtstag
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am 09.02. Reinhart Rudolf zum 75. Geburtstag

Gerchsheim
am 11.02. Kraus Karolina zum 77. Geburtstag

Schönfeld
am 07.02. Lurz Klara zum 85. Geburtstag

Geburten/Eheschließungen/Sterbefälle
Sterbefälle:
am 23.01.2005 Irene Banzer geb. Lurz, 72. Jahre,
wohnhaft Großrinderfeld, Marktplatz 1

Vereins- und andere 
Nachrichten

 

Freiwillige Feuerwehr  
Am Samstag, den 19.02.2005 findet die Hauptversamm-
lung der gesamt Feuerwehr im Gemeindezentrum in Ilm-
span statt. Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
- Begrüßung und Bericht des Kommandanten
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Jugendwartes
- Grußworte, Bürgermeister
- Grußworte, Kreisbrandmeister

- Grußworte, Verbandsvorsitzender
- Wünsche und Anträge
- Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind bis 12. Febr. 2005 schriftlich
beim Kommandanten Kilian Popp einzureichen.
Die Damen und Herren Gemeinderäte sind herzlich ein-
geladen.

Abt. Gerchsheim
www.feuerwehr-gerchsheim.de.vu

Abbau der Festhalle 
Am Aschermittwoch den 09.02.05 wird die Festhalle
durch die Gruppe 2 abgebaut.
Treffpunkt: 16:30 Uhr an der Festhalle, auch vor 16:30
Uhr können Kameraden beim Abbau bereits behilflich
sein.

Fecht - Club Großrinderfeld
Der Fecht - Club gratuliert seinem Fechter Marco Pa-
ternotte, welcher beim Säbelturnier für B - Jugendliche
und Schüler in Bonn bei den Schülern des Jahrganges
1994 den 1. Platz belegen konnte. Herzlichen Glück-
wunsch an unseren erfolgreichen Sportler.

Sportjugend TBB mit neuem Angebot
Neue Sommerfreizeit der Sportjugend für Jungs
In diesem Jahr veranstaltet die Badische Sportjugend
TBB ein reines Jungen-Zeltlager für Kinder im Alter von 8
bis 14 Jahren. Vorraussetzungen gibt es keine, teil-
nehmen kann jedes Kind, das Lust auf Spannung, Spaß
und Sport hat. 
Verpflegt werden die Kinder durch ein erfahrenes Kü-
chenteam, welches Tag und Nacht für das leibliche Wohl
sorgt. Das Lager findet statt vom 15. bis 26. August
2005. Der Preis für die Freizeit beträgt für Kinder aus
dem Main-Tauber-Kreis 160 €, für Kinder außerhalb des
Main-Tauber-Kreises 180 €. Enthalten sind die Fahrt, die
Unterbringung in Zelten, die komplette Verpflegung und
alle Programmpunkte und Ausflüge.
Ausführliche Fragen oder Anmeldungen stellen Sie an: 
Badische Sportjugend (09341/898813 bzw. Sportjugend-
TBB@t-online.de) oder Falk Rüdiger Friedl (0179/
2953987 bzw. zeltlagerteam@gmx.de) 
Eindrücke vergangener Lager können Sie unter www.-
mann-oder-memme.de.vu erhalten.

Heimat- und Kulturverein Großrinderfeld e.V.
Örtliches Kulturgut  -  erforschen, bewahren, doku-
mentieren
Ein neuer Verein für die Großgemeinde möchte sich vor-
stellen!
Seit  einem  Jahr  besteht  der  Heimat-  und  Kulturverein
Großrinderfeld.
Grundsätzlich ist der Verein gemeinnützig ausgerichtet.
Ziel ist es, in den vier Teilen der Gemeinde z.B. Bildstö-
cke zu erhalten, das Brauchtum zu sichern und die Ge-
schichte darzustellen. Seine Tätigkeitsfelder möchte  der
Heimat und Kulturverein der Bevölkerung in den Teilge-
meinden vorstellen. 
Die  heimatgeschichtlich  interessierte  Bevölkerung
Gerchsheims ist  ganz herzlich zu folgender Veran-
staltung eingeladen:
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275 Jahre „Johannes d. Täufer“
Geschichte der Gerchsheimer Ortskirche
Referentin:  Hildemarie Groß
Ziele und Aufgaben des Heimat- und Kulturvereins
Freitag,  18.  Februar   2005 19.30  Uhr
Gaststätte  „Badischer Hof“ Gerchsheim

G r o ß r i n d e r f e l d

I. und II. Mannschaft
Der TuS steckt mitten in der Vorbereitung. Aus diesem
Grunde stehen in den nächsten Wochen diverse Vorbe-
reitungsspiele auf dem Plan:
Samstag, 05.02. gegen FV Thüngersheim
Samstag, 12.02. gegen TSV Goßmannsdorf
Samstag, 19.02. gegen SV Kist
Sonntag, 27.02. gegen TSV Dittwar
Die Spiele finden jeweils um 14.30 Uhr auf dem alten
Sportplatz in Großrinderfeld statt!
 
E 2 Jugend
Das Training am Freitag, den 04.02.05 fällt aus.
Wir trainieren am Freitag, den 11.02. um 17.00 Uhr in
der Turnhalle.
Unser nächstes Hallenturnier ist am Samstag, den
12.02. in der Sporthalle am Wört in TBB.
Abfahrt ist um 14.30 Uhr an der Turnhalle. 
Ende gegen 17.30 Uhr.

F – Jugend / Bambini
Wegen Belegung der Turnhalle entfällt das Training am
Faschingswochenende. Das nächste Training für die
Bambini findet am Freitag, den 11. Febr. statt, die F-
Jugend trainiert das nächste Mal am Montag, den 14.
Febr.

Frauengymnastikgruppe
Am Aschermittwoch, 09.02.2005 entfällt die Sportstunde.
Wir treffen uns wieder am 16.02.2005 zur gewohnten
Zeit.

TuS-Fitnessgymnastik
In der Faschingswoche fällt die TuS-Fitnessgymnastik
aus! Unser nächster Termin ist am Dienstag, 15. Febru-
ar 2005 um 18.15 Uhr.
Alle, die Spaß an Step-Aerobic, Fitness und Bewegung
haben, sind uns herzlich willkommen. Auch Neuein-
steigerinnen dürfen gerne zum "Schnuppern" vorbei
kommen!

Faschingsveranstaltungen 2005
Turnhalle Großrinderfeld

Samstag, 05. Februar, Beginn 19.61 Uhr
                Feuerwehrball mit der Kapelle
                „ F i v e  L i v e “

                Tanz- und Stimmungsmusik für 
                Jung und Alt und 
                Showeinlagen

Sonntag, 06. Februar ab 14.00 Uhr
               Kinderfasching mit
               Showeinlagen

Rosenmontag, 07. Februar, Beginn 19.61 Uhr
               Maskenball
               mit der Gruppe  
               „ C o c k t a i l “

Maskeneinlass:        21.00 Uhr
Maskenprämierung: 21.30 Uhr
Masken haben freien Eintritt!

Die Freiwillige Feuerwehr lädt die 
gesamte Bevölkerung zu ihren 

Faschingsveranstaltungen recht herzlich ein.

Am Freitag, den 04.02.05 um 18.00 Uhr treffen sich die
Feuerwehrkameraden zum Aufbau für die Faschingsver-
anstaltungen in der Turnhalle.

Wandern in der Natur Gemarkung Großrinderfeld 
Mittwoch  14.00  Uhr Treffen  vor  dem  Rathaus  Groß-
rinderfeld.

Walking-Gruppe Großrinderfeld 
Zum gemeinsamen Walken treffen wir uns am
Dienstag, 08.02.05, um 18.00 Uhr, am Bauhof
Donnerstag, 10.02.05, um 8.30 Uhr, am Bauhof
Samstag, 12.02.05, 14.30 Uhr oberhalb Auto Hannig
Neu-  und  Wiedereinsteiger  sind  jederzeit  herzlich  will-
kommen.

Gesangverein Liederkranz 1912 e.V. 
Großrinderfeld 

Männerchor
Am Donnerstag, den 10. Febr.05 findet  keine Gesang-
probe statt.

D L R G - TTC
Großrinderfeld 

In der kommenden Woche (Faschingsferien) findet kein
Tischtennistraining statt.
Ab Montag den  14.02.05 findet das Schüler und Jugend-
training zu den gewohnten Zeiten statt:
Schüler nicht aktiv:      Montag 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Schüler und Jugend:      Montag 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Schüler und Jugend:     Freitag  18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Die neuen Spieltermine der Rückrunde Schüler-Jugend-
Erwachsenenbereich finden Sie unter www.TT-Kreis-
TBB.de

TuS Großrinderfeld 1952 e.V.
www.tus-grossrinderfeld.de / info@tus-grossrinderfeld.de
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Termin zum vormerken: 
Am Montag den 14.02.05 spielt die Jugend in Ober-
schüpf.  Abfahrt um 17:15 Uhr am Sportheim
Für Tischtennis interessierte Erwachsene, besteht die
Möglichkeit an den Montagen ab 20:00 Uhr zu spielen
oder zu trainieren.

Tischtennis – Mini – Meisterschaft
19 Jahre lang findet bereits die Tischtennis-Mini-Meister-
schaft in Großrinderfeld statt und alle Jahre mit viel Er-
folg.
Unter der Leitung von Horn Dieter u. Bach Peter wird
dieses Turnier alljährlich von der DLRG TTC Groß-
rinderfeld vorbildlich organisiert.
Beim Turnier durften nur Kinder zwischen sechs u. zwölf
Jahren antreten, die noch nicht aktiv in einem Tisch-
tennisverein spielen, mit dem Ziel die Minis für den Sport
zu begeistern und auch zur Förderung von Nachwuchs
für den Verein.
18 Jungen und 3 Mädchen traten zum Wettkampf in der
Turnhalle Großrinderfeld an.
Für ihre sportlichen Leistungen erhielten alle Urkunden
und gestiftete Sachpreise v.d. Volksbank Main-Tauber
die diese Aktion immer unterstützt, denn das Motto
„Dabei sein ist alles“ sollte an erster Stelle stehen. Die
beiden Erstplazierten erhielten einen gestifteten Wander-
pokal der Volksbank.
Bei den Mädchen ging der erste Platz an Annabell
Knorsch die im Endspiel sich knapp gegen Schäfer
Christine behaupten konnte.
Platz drei ging an Lena Hofmann.
Bei den Jungen ging Platz eins an Rüger Adrian, zwei an
Rene Storg und Platz drei an Daniel Richter.
Herzlichen Glückwunsch

Hallo Wasserratten, Schwimmfreunde und die, die es
noch werden möchten! 
Wir fahren wöchentlich immer dienstags ins Höchberger
Schwimmbad.  
Abfahrt: 17:45 Uhr an der Turnhalle.
Die Fahrt incl. Eintritt kostet 2,50 Euro.
Schwimmprüfungen wie  Seepferdchen,  Bronze-/Silber-/
Goldabzeichen  werden  ebenfalls  abgenommen.  Für
Rückfragen  steht  Günther  Dertinger  (Tel:  1064)  gerne
zur Verfügung. 
Auf Euer Kommen freut sich die DLRG Großrinderfeld

Obst- und Gartenbauverein
Großrinderfeld e.V.

Einladung zum Vortrag
Am Montag, den 21. Febr. 2005 findet um 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Großrinderfeld un-
ser  nächster  Vortragsabend  statt.  Diplom-Agrar-In-
genieurin Sonja Schmidberger führt uns in die Geheim-
nisse der Käseherstellung ein. Anhand von Kostproben
dürfen wir dann auch testen, wie köstlich frischer Käse
schmeckt.
Zu diesem Vortrag ist bis einschl.  12. Febr. 2005 eine
telefonische Anmeldung bei Anita Kleinmichel unter Tel.:
360 erforderlich.
Eingeladen sind alle Interessierten, auch Nichtmitglieder.
Der Eintritt ist frei.

Hornussergesellschaft
1994 e.V.     
Http://www.hornussen.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 11.02.2005 findet um 20:00 Uhr unsere
Jahreshauptversammlung in der Hornusserhütte statt zu
der alle Mitglieder herzlichst eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht des Sportleiters
6. Termine und Aktionen 2005
7. Diverses

(Falls ihr noch Anträge für weitere Punkte der Tagesord-
nung habt sind diese bei unserem Präsidenten einzurei-
chen)

G e r c h s h e i m
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Auf geht’s zum 
närrischen Faschingstanz 

mit dem

am Samstag, den 05. Februar 2005
 um 19.59 Uhr in der Festhalle in 

Gerchsheim

Wie in jedem Jahr kommt natürlich auch
das Auge nicht zu kurz: Es tanzen verschie-

dene Garden und auch die Herren des 
Männerballetts haben wieder einen 

Augenschmaus für Euch parat. 
Das dürft Ihr Euch nicht entgehen lassen!!! 

Also, auf zum Endspurt. Auf zum großen
Faschingsfinale in Gerchsheim.

!!Kein Einlass für Jugendliche unter
16 Jahren!!!

Auf Euer Kommen freut sich das 
Team der Jugendmusikschule Gerchsheim

Faschingstanz:
Wir treffen uns am Freitag, den 04. Februar um 18 Uhr
zum Aufbau und am Sonntag, den 06. Februar um 13
Uhr zum Aufräumen in der Halle. Wir würden uns freuen,
wenn uns möglichst viele fleißige Helfer dabei unter-
stützen. Im Voraus vielen Dank!
Die Vorstandschaft

TSV – Gerchsheim
www.tsv-gerchsheim.de

Volleyball I. Mannschaft
Wiederholte Niederlage
Am vergangenen Samstag trafen wir in der neuen Sport-
halle in Lauda auf den VSG Mannheim/Käfertal und den
TB Pforzheim 1.
Unser erster Gegner, der Mannheim/Käfertal machte es
uns von Anfang an nicht leicht. Wir konnten zwar relativ
gut mithalten, mussten das Spiel jedoch mit 0:3 an die
Mannheimerinnen abgeben.
Auch im zweiten Spiel gegen die Damen aus Pforzheim
lief  es nicht  besser  für  uns. Nachdem sich dann auch
noch  zwei  Stammspielerinnen  verletzt  hatten,  konnten
wir uns gegen die Pforzheimerinnen nicht mehr durch-
setzen. Zwar gewannen wir den dritten Satz, doch da-
nach  gewannen  die  Pforzheimerinnen  wieder  die

Oberhand. Somit mussten wir auch dieses Spiel mit 1:3
abgeben.
Zwar  war  dies  kein  erfolgreicher  Spieltag  für  uns,  wir
wollen uns aber trotzdem bei unseren Fans die uns auch
auswärts so toll unterstützt haben, bedanken!
Unser  nächstes  Spiel  bestreiten  wir  in  zwei  Wochen.
Dort treffen wir auswärts auf den TS Durlach.

Volleyball - Volleykids
Ergebnisse vom letzten Spieltag
Verbandsliga
Gerchsheim 1 - Brötzingen 1:  2 : 0 (25:17, 25:13)
Gerchsheim 1 - Sinsheim 1:    1 : 2 (25:19, 12:25, 4:15)
Landesliga
Gerchsheim 2 - Höpfingen        2 : 0 (25:10, 25:16)
Gerchsheim 2 - Leimen            1 : 2 (25:23, 22:25, 7:15)
Kreisliga
Gerchsheim 3 - Eppingen 2:      2 : 0 (25:23, 25:19)
Gerchsheim 3 - Wiesloch 2:       2 : 0 (25:7, 25:18)
Hinweis: In der Faschingswoche fällt das Training aus.
Das nächste Training findet am Montag, 14.02.05, 15.30
Uhr, statt.

Rot – Weiss – Ball 2005
ES WAR EINFACH ALLES SUPER -  EIN HIGHLIGHT
IN DER DIESJÄHRIGEN FASCHINGSSAISON!! 
Wir  möchten  uns  bei  den wunderschönen zahlreichen
Masken, den vielen närrischen Besuchern und bei den
Helferinnen und Helfern recht herzlich bedanken. Eben-
falls  ein  Dankeschön  an  die  Musikband  „Die
Vagabunden“. Sie haben die Halle so richtig eingeheizt.
Euch allen wünschen wir viel Spaß und `ne Menge Gaudi
in den kommenden „Närrischen Tagen“. 
Eure TSV-Vorstandschaft
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Wichtige Termine:
Aufladen der Laube: Montag,   07.02.2005  10.00 Uhr
Laubenaufbau:          Dienstag, 08.02.2005  09.30 Uhr

THBFV Gerchsheim
Die Aufstellung des traditionellen Faschingsumzuges be-
ginnt am Dienstag den 08.02.2005 ab 13:30 Uhr in der
Fliederstr. unterhalb der Kapelle

Zugaufstellung:
1. Fanfarenzug Kützbrunn, 2. Negerlein, 3. Bacardi

Club, 4. Stohnapfexpress Gerchsheim, 5. TSV
Gerchsheim, 6. Faschingsfreunde OA, 7. Musikka-
pelle Krensheim, 8. AH Wittighausen, 9. AVC, 10.
DLRG Gerchsheim, 11. Durstclub Gerchsheim, 12.
Musikkapelle Schönfeld, 13. ASKCS, 14. Jägermeis-
terraum OA, 

15. Party-Team Number 1/03 e.V., 16. Hüttle 99

Der Gaudiwurm bewegt sich dann ab 13:60 Uhr über die
Fliederstr., re. Herrenstr. re. Steinstr., li. Vordere Zeil, li.
Würzburger Str., bis zur Tankstelle Müller und zurück
über die Würzburger Str. zur Festhalle

Motorisierte Zugfahrzeuge müssen nach der STVZO
zugelassen sein. Nicht zugelassene Fahrzeuge wird
die Teilnahme verboten.
Aus Versicherungsgründen können nur angemeldete
Gruppen teilnehmen.
Ich weise auf die Aufsichtspflicht der Eltern hin, da
beim Einsammeln der Süßigkeiten eine erhebliche
Unfallgefahr besteht.

Bitte die Fahrzeuge entlang des Festzuges so
parken, dass dieser nicht behindert wird. Besonders
im Verlauf der Würzburger Str. Richtung Tankstelle,

da in diesem Bereich der Zug aneinander vorbeifah-
ren muss.

„   Hüttle 99 “  
Nach  unserem  phänomenalen  2.  Platz  am  letzten
Samstag  beim  Rot-Weiß-Ball,  wollen  wir  nun  die  Fa-
schingssaison 2005 gebührend beenden.
Am heutigen Freitag treffen wir uns um 15.30 Uhr zum
Faschingswagen bauen. Am Samstag treffen wir uns um
11.00 Uhr um die Arbeiten zu beenden. Ab 15.00 Uhr
sind hoffentlich  wieder  alle Faschingsnarren drauß der
Tankstelle um den Faschingsendspurt einzuläuten.
Am Sonntag treffen wir uns dann um 10.00 Uhr am Hütt-
le.  Um  11.00  Uhr  ist  dann  Abmarsch  nach  Oberal-
terheim. Dort beginnt der Umzug dann um 13.00 Uhr.
Am  Faschingsdienstag  treffen  wir  uns  ebenfalls  um
10.00 Uhr am Hüttle zum Gerchsemer Umzug. Um 11.00
Uhr geh ma dann nauf die Laube.
Also  auf  geht`s  zum  Gerchsemer  Faschingsendspurt.
Gebt alles.   Hüttle Hellau!!

Obst- und Gartenbauverein Gerchsheim 
Informationsabend
Am  Donnerstag, den 10.02.2005 um  19.30 Uhr findet
im Feuerwehrgerätehaus ein Vortrag von Frau Wagner
statt.
Thema: Anbau und Verwendung von Heilkräutern
Hierzu sind alle interessierten Mitglieder und auch Nicht-
mitglieder herzlich eingeladen. Eintritt ist frei.

S c h ö n f e l d
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Musikkapelle Schönfeld     
Am Freitag, dem 04. Februar 2005 findet um 19.30 Uhr
Musikprobe statt.

Am Sonntag, dem 06. Februar 2005 ist um 13.00 Uhr
am Musikheim Abfahrt zum Faschingszug nach Kist.
Am Dienstag, dem 08. Februar 2005 ist um 13.30 Uhr
am Musikheim Abfahrt zum Faschingszug nach Gerchs-
heim.

Am Donnerstag, dem 10. Februar 2005 findet um 19.30
Uhr im Musikheim eine sehr wichtige Vorstand-
schaftssitzung statt! Vollzähliges und pünktliches Er-
scheinen ist Pflicht!
Voranzeige:
Am Samstag, dem 26. Februar 2005 findet im Musik-
heim die Hauptversammlung der Musikkapelle Schön-
feld e.V. statt. Wünsche und Anträge müssen schriftlich
bis zum 18. Februar 2005 beim ersten Vorsitzenden
Matthias Nahm eingegangen sein.

SV Schönfeld
Kinderfasching
Der Kinderfasching findet dieses Jahr bereits am
Samstag, 05.Februar im Sportheim statt. Das lustige
Treiben beginnt um 14.33 Uhr. Es erwarten euch Tänze,
Büttenreden und noch vieles mehr. Jung und Alt sind
recht herzlich dazu eingeladen. Das Kommen lohnt
sich!!!
Kostümierung erwünscht!
Die Jugendvorstandschaft

 
Obst und Gartenbauverein 1936 Schönfeld e.V.
Vorankündigungen:

Festausschusssitzung
Nach Fasching findet eine Festausschusssitzung statt.
Genauer Termin wird noch (persönlich) bekannt gege-
ben.

Jahreshauptversammlung Kreisverband
Die JHV des Kreisverbandes findet am Freitag, dem
04.03. in Kembach statt. Genauere Daten werden an
gleicher Stelle zu einem späteren Zeitpunkt veröffent-
licht.

Streuobstpflegetag
Wie bereits den Medien zu entnehmen war, findet am
12.03. kreisweit ein Streuobstpflegetag statt. Auch wir
werden diesen Tag nutzen, die Obstbäume entlang zum
Brünnlein und bis zum Wald zu schneiden. Hierzu darf
ich schon jetzt recht herzlich einladen.

Schnittkurs
Unser diesjähriger Schnittkurs findet am Samstag, den
19.03. statt. Beginn ist um 13.00 Uhr. Durchführender ist
Herr Lurz vom Landratsamt. Ich bitte um Mitteilung, ob
wir wieder Obstbäume schneiden sollen, oder lieber mal
Sträucher / Ziersträucher. Mitteilungen möglich bis zum
12.03. unter 929089 / 0171-6110615 oder persönlich.

I l m s p a n
Frauen Ilmspan
Am Rosenmontag treffen wir uns zu einer kleinen
Wanderung die im "Sonnenwinkel" endet. Es wäre
schön, wenn viele im Faschings- Outfit kommen würden.
Also bis dann: gleicher Ort (Zweiheckenstr), gleiche Zeit
(14 Uhr).
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Kirchliche Nachrichten
Panflötenkonzert in der Pfarrkirche Großrinderfeld
Am Sonntag, dem 20. Februar 2005 findet um 18.00 Uhr
in  der  Pfarrkirche  Großrinderfeld  ein  Panflötenkonzert
mit Constantin Motoi statt. 
Die Idee, die Klänge der Panflöte dezent mit Orgeltönen
zu unterlegen, stammt von dem schon fast legendären
Gheorghe  Zamfir.  Nun  versucht  Constantin  Motoi  das
musikalische Erbe von Zamfir  zu pflegen und erweitert
es  ständig  durch  eigene  Bearbeitungen.  Außerdem
beinhaltet  das  Programm  Bearbeitungen  klassischer
Werke  von  Albinoni,  Beethoven,  Chopin,  Händel  und
Schumann. Bei den Konzerttourneen durch Europas Kir-
chen und Kathedralen wird er instrumental an der Orgel
begleitet.  Seit  2003  ist  George  Nitza  sein  Begleiter.
Beide Künstler hoffen, eine musikalische Symbiose zwi-
schen rumänischer Volksmusik und klassischen Werken
der westlichen Musikkultur herstellen zu können. 
Constantin Motoi und George Nitza, zwei Virtuosen, die
durch ihre große Sensibilität beeindrucken, laden ihr Pu-
blikum herzlich ein, Einsamkeit zu vergessen, die Seele
gesunden zu lassen, Gelassenheit zu üben und Lebens-
freude in den Alltag zu bringen. 
Karten sind ab sofort  im Pfarrbüro Großrinderfeld (Tel.
09349/1364) sowie an der Abendkasse erhältlich. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Großrinderfeld: Dienstag, Mitt-
woch u. Freitag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
Karten im Vorverkauf: 
12,- € Erwachsene, 10,- € Schüler/Studenten
Karten an der Abendkasse: 
13,- € Erwachsene, 11,- € Schüler/Studenten

Großrinderfeld
Samstag,   5.2.:   Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (um  
250)
18.30 Uhr Rosenkranz für Emil Körner
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Brotweihe zu Ehren der

Hl. Agatha (Brot mitbringen) und Blasiussegen
Amt als 2. Opfer für Emil Körner - Gertrud End-
res, Eltern u. Geschw. - Stefan u. Pauline Weis
-  Otto  Spang  u.  Eltern  -  Richard  u.  Martha
Schäfer u. Josef u. Ida Schäfer - Alois Michel u.
Ang.

Sonntag,06.02.:  5  . Sonntag im Jahreskreis   

9.45 Uhr Hauptgottesdienst für  die Pfarrgemeinde mit
Brotweihe zu Ehren der  Hl.  Agatha (Brot  mit-
bringen)  und  Blasiussegen  -  Amt  mit  Blasi-
ussegen  für  Rudolf  u.  Rita  Leuchtweis  -  Leo
Dürr, Eltern u. Schwiegereltern - Anette Köhler
u. Albert Schmitt u. Ang. - Erika Deckert, Franz
Nowak, Eltern, Schwiegereltern u. Ang. - Guido
Schäfer u. Ang.

13.00 Uhr Totenrosenkranzandacht für Emil Körner
Dienstag, 08.02.:
hier keine Hl. Messe
Mittwoch, 9  .2.:   Aschermittwoch Fast- u. Abstinenztag  
18.30 Uhr Amt mit Erteilung des Aschenkreuzes -  Amt

für Emma u. Richard Bäuschlein - Gerard Betz
- Anton u. Anna Reinhart u. Gertrud Schneider -
Hubert u. Anna Endres u. Ang.

Donnerstag, 10.02.:
hier keine Hl. Messe

Freitag, 11.02.:
18.30 Uhr Kreuzweg
Samstag, 12.02.:
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt  als  3.  Opfer  für  Emil

Körner - Emil u. Maria Schenk u. Ang. - Rosa
Richter  -  Herta  Weismann  -  Fam.  Walter  u.
Stolzenberger - Werner Horn u. Ang.

Sonntag,13.02.:  1  . Fastensonntag    
9.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinden

Amt  für  Emil  u.  Eleonore  Hofmann  u.  Elsa
Leuchtweis  -  Rosa  u.  Hilmar  Stolzenberger  -
Wilhelm Fath - Barbara u. Emil Endres - Fritz u.
Lioba Weinig u. Johann Weismann u. Ang.

13.00 Uhr Fastenandacht

Gottesdienste auswärts
Samstag, 5.2.: Wenkheim 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 6.2.: Werbachhausen 10.30 Uhr Amt
Samstag, 12.2.: Werbachhausen 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 13.2.: Wenkheim 9.00 Uhr Amt

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist  am Freitag, 4.2. und am Fastnachts-
dienstag geschlossen. Der Pfarrer ist vom Montag, 7.2
bis Freitag 11.2. nicht da, mit Ausnahme des Aschermitt-
woch.  Die  Vertretung  in  dringenden  Fällen  (Verseh-
gänge)  übernimmt  Pfr.  Konrad,  Werbach,  Tel.:
09341/600322.

Ich wünsche Ihnen ein paar frohe und närrische Fast-
nachtstage und einen guten Beginn der österlichen Buß-
zeit
euer Pfarrer Volker Ochs

Gerchsheim
Freitag,   04.02.05   – Hl. Rabanus Maurus,   Bischof v. Mainz  
(  856) Herz – Jesu – Freitag  ( BROTWEIHE )        
18.00 Uhr Sühnestunde für Ungeborene 
18.30 Uhr Amt für Lorenz u. Hedwig Walz - Elly Dittmann -

Rita u. Anton Lesch - Elisabeth u. Josef Bau-
mann – Tilly Kopecek u. Fritz Groß - gestift. Hl.
Messe für Julius u. Ida Albert u. deren Angeh.

Samstag,     05.02.05   – Hl. Agatha,   Märtyrin (um 250)          
Keine Vorabendmesse
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Sonntag, 06.02.:   5. Sonntag im Jahreskreis(Vertretung – Pa  -  
ter)
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für die Pfarrgemeinde  

Amt für Margarete u. Anton Reiling - Johanna
u.  Rudolf  Tänzer  u.  Kinder  -  Rosa  u.  Ludwig
Schneider - August u. Margarete Erlenbach u.
deren Angeh. Kollekte für die Kirchenrenova-
tion

keine Andacht 
Montag, 07  .02.05   

Kein Gottesdienst
Dienstag, 08.02  .05   

Kein Gottesdienst
Mittwoch,  09.02.:    -    ASCHERMITTWOCH -  BEGINN DER ÖSTERLICHEN  
BUSSZEIT – ( FAST - U. ABSTINENZTAG ) – (VERTRETUNG – PATER)    
18.30 Uhr Amt mit Segnung der Asche und Austeilung

des Aschenkreuzes - Amt für Eugenie u. Otto
Hofmann u. Kinder  - Edgar Fischer - Karl u.
Lioba Kober - Fam. Weis u. Filkorn - Fam. May
u. Stolzenberger - gestift. Amt für Fam. Schiller
u. Kraus u. deren Angeh.

Donnerstag,  10.02.05   -   Hl. Scholastika,     Jungfrau (um 547)   
 kein Gottesdienst

Freitag,   11.02.05   – Gedenktag Unserer Lieben Frau  in  
Lourdes
18.30 Uhr Kreuzweg  (gestaltet  von  der  Frauengemein-

schaft)
Samstag,     12.02.05 – kein Gottesdienst  

Keine Vorabendmesse
Sonntag, 13.02.05 - 1. Fastensonntag
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde

Amt für Otto Spiegel u. Eltern - Johann u. Rita
Baumeister, Anna u. Hermann Moninger - Maria
u. Anton Walz u. Edgar Kiesel  - Klara u. Lioba
Wörner  - Konrad  Hoos u. Fam. Schneider u.
Pfr.  Behl - Katharina, Eduard u. Ludwig Karl -
Hilda, Julius u. Herbert Schäfer - Oskar, Julius
u. Ida Albert u. deren Angeh.

16.00 Uhr Andacht für Kinder und Jugendliche mit Aus-
                 teilung des Aschenkreuzes (mitgestaltet von 
                Kindern u. Jugendlichen)

VERGELT`S GOTT   
Allen kleinen und großen Helferinnen und Helfern, die
am Donnerstag, den 3. Februar 2005 die Krippe und die
Weihnachtsbäume in der Kirche abgebaut haben, möch-
te ich mein herzliches Vergelt`s Gott  aussprechen.
  

ABWESENHEIT DES PFARRERS  
Zusammen  mit  unseren  Ministranten  werde  ich  vom
05.02. bis  12.02.2005 nach  Krummhübel  /  Riesenge-
birge in  Polen fahren.  Wir  wollen dort  neben gemein-
samen  Wanderungen,  Sportaktivitäten  und  Erholung
auch  die  Sehenswürdigkeiten  Niederschlesiens
besichtigen,  uns  mit   polnischen  Jugendlichen  aus-
tauschen  und  gemeinsam  Gottesdienste  feiern.  Wäh-
rend meiner Abwesenheit können Sie sich im Bedarfsfall
(Versehgang  u.  Beerdigung)  an  Herrn  Pfarrer  Josef
Kühner aus Ilmspan wenden (Tel. 244).  

DIE ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS IM FEBRUAR    
Das Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag, den 8. und
am Dienstag, den 22. im Februar geschlossen. An allen
anderen Dienstagen ist das Pfarrbüro zu den üblichen
Zeiten von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00
Uhr geöffnet.  

HUNGERTUCH IN DER FASTENZEIT    
Ab dem Aschermittwoch werden in der ganzen Fasten-
zeit das Bild des Hauptaltares und die  Seitenaltäre un-
serer Pfarrkirche mit Hungertüchern verhüllt. Schon seit
vielen hundert Jahren kennt man den Brauch der
"Hunger - oder  Fastentücher". Dieser Brauch gehört
zum „Fasten der Augen“.  Die Gläubigen sollten den Ver-
zicht darauf, das Heiligtum des Altares zu schauen,
schmerzlich und als Akt der Buße, des Hungerns nach
dem Heil, empfinden. In den späteren Jahrhunderten
schmückte man die meist schlichten Leinentücher mit
Darstellungen und Symbolen der Passion. Aus der einfa-
chen Leinwand mit dem Kreuz wurde ein Vorhang mit fi-
gurenreichen Darstellungen aus der Leidensgeschichte
des Herrn (Würfel, Hahn, Speer, Dornenkrone). Die Kir-
che kommt wieder zu diesem alten Brauch zurück. Auch
im Freiburger Münster wird in der Fastenzeit der Chor-
raum mit dem ältesten erhaltenen Hungertuch Deutsch-
lands, aus dem Jahr 1612, verhüllt. Zum ersten Fasten-
sonntag, am 13.Februar um 16.00 Uhr, werden wir in
der Andacht das Hungertuch, das die Kinder und
Jugendlichen während unserer Ministranten – Freizeit in
Polen anfertigen werden, vor dem Hauptaltar aufhängen.

VORANZEIGE: ERÖFFNUNG DER FASTENZEIT      
Zur Eröffnung der Fastenzeit möchten wir alle Kinder und
Jugendlichen am Sonntag, den 13. Februar um 16.00
Uhr zu einer Andacht einladen. Gemeinsam wollen wir
uns Gedanken machen über das Symbol des
Aschenkreuzes, über die Bedeutung der Fastenzeit. Wir
werden in der Andacht das Hungertuch, das die Kinder
und Jugendlichen während unserer Ministranten – Frei-
zeit in Polen anfertigen werden, vor dem Hauptaltar auf-
hängen. Die „Künstlerinnen und Künstler“ werden ihr
Werk kurz vorstellen und erklären. Wir laden alle Kinder
und Jugendlichen zu dieser Andacht herzlich ein.  Dabei
werden auch die Spendentütchen der Fastenaktion
Misereor ausgeteilt. Wir haben schöne und moderne
Lieder vorbereitet, lasst euch anstecken zum Mitsingen,
Mitbeten und Nachdenken!

 Allen lustige Faschingstage und den Kindern und
Jugendlichen schöne und erholsame Faschingsferien

und schließlich  eine bewusste Fastenzeit, die uns öffnet,
damit auch in uns die Auferstehung des Herrn 

geschehen kann 
wünscht  

Pfarrer Damian Samulski

      
Ilmspan

Samstag, 05.02.:       Vorabendmesse (Mariä Lichtmess)  
18.30 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  –  Josef  Fischer  u.

Angeh. – Inge Siegel – Josef u. Luise Oberst
u. ++ Angeh. – Geschw. Zednik – Kerzenwei-
he  - Blasius-Segen - Segnung des Agatha-
Brotes

Sonntag, 06.02.:
13.00 Uhr Blasius-Segen bes. f. Kleinkinder
            
Montag, 07.02.:

7.30 Uhr A. n. d. Meinung - ++ Angeh.
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Mittwoch, 09.02.: Aschermittwoch 
18.00 Uhr Rosenkranz f. Sr. Athanasia Lesch
18.30 Uhr JA. f. Josef Lesch – gest. A.f. Karl u. Barbara

Oberst – Gest. hl. M.f. Johann Martin Dürr u.
Angeh.  –  Weihe  u.  Austeilung  der  Asche  -
Schülergottesdienst

Sonntag, 13.02.: 1. Fastensonntag
10.00 Uhr A . f. d. Pfarrgemeinden – Sr. Athanasia 
               Lesch – Jtg. A.f. Helene Kuhn – A.f. 
               Hermann Lesch u. ++ Angeh. – Manfred 
               Brennfleck – Edmund u. Lydia Schmitt, 
               Eduard u. Ottilie Deckert – Fam. Schott, 
               Konrad u. Oberfellner
            

Schönfeld
Sonntag, 06.02.: Feier v. Mariä Lichtmess
10.00 Uhr A.f.  Fam.  Konrad u.  Fleischmann – Apollonia

Schäfer  –  Rosa  Dittmann  –  Agnes  u.  Alois
Wenz  –  Fam.  Fleischmann  u.  Beck  –  Peter
Hayn u. Fam. Vinzenz Endres – Kerzenweihe u.
Blasius-Segen – Segnung des Agatha-Brotes

13.30 Uhr Blasius-Segen bes. f. Kleinkinder
Dienstag, 08.02.: Hl. Hieronymus Ämiliani – Hl. Josefine
Bakhita 1947

7.30 Uhr A. z. hl. Familie – arme Seelen 
Freitag, 11.02.: Weihe u. Austeilung der Asche
18.00 Uhr Rosenkranz für die Pfarrgemeinde
18.30 Uhr Heinz Ueckert  – Josef,  Günter  u.  Martin Ditt-

mann – Gest.  A.f.  Albin u. Hedwig Freidhof –
Gest. A.f. Sebastian u. Tanja Schrank - Schül-
ergottesdienst

Sonntag, 13.02.: 1. Fastensonntag
 8.30 Uhr A.f. Heinrich Dopf, leb. u. ++ Angeh. – Josef u.

Hilda Himmel – Geschw. Weis u. Eltern – Leb.
u. ++ d. Fam. Schmitt u. Bauer – Kurt u. Luzia
Hasselberger u. Fam. Wörner

Krensheim 
Sonntag, 06.02.:        8.30 Uhr Amt
Donnerstag, 10.02.: 18.00 Uhr Amt mit Aschenweihe
Samstag, 12.02.:     18.00 Uhr Vorabendmesse

Merkwürdige Reparaturen … ( Zum Fasching)
Es war Zeit,  dass die Kirche renoviert  werden musste
und der Pfarrer beauftragte einen Restaurator. Nach Be-
endigung  der  Renovierungsarbeiten  erhielt  der  Pfarrer
folgende Rechnung:
Gottvater  den  Bart  länger  gezogen  und  versilbert  2,-
Neue Sterne an das Firmament gesetzt 3,-  
Dem Engel Gabriel neue Flügel gegeben 3,- 
Das Hemd des verlorenen Sohnes ausgebessert 2,- 
Das Rote Meer vom Schmutz gereinigt 2,- 
Hohepriester gewaschen 3,- 
Dem Teufel neue Hörner angedreht 3,- 
Dem Petrus einen Zahn eingesetzt 3,- 
Für den Hahn des Petrus zwei neue Federn 2,- 
Das Gesicht der Hl. Hedwig geölt und neu bemalt 2,-
Summe 23,- 

Liebe Grüße und einen frohen Sonntag
                           Euer Josef Kühner, Pfr.

Evangelische Kirchengemeinde 
Wenkheim

Zusagen und Anfragen Gottes:
Wer in der Finsternis wandelt, dass ihm kein Lichtstrahl
glänzt, der vertraue auf  den Namen des Herrn!  Jesaja
50,10
FREITAG, 04.02.2005:
16.00 Uhr Kunterbunte Kinderstunde
17.00 Uhr Mädchenjungschar
SAMSTAG, 05.02.2005: 
20.00 Uhr Spieleabend mit Kindern im Gemeindehaus
SONNTAG, 06.02.2005:
10.00 Uhr Gottesdienst mit  Pfarrer Oliver C. Habiger
              Kindergottesdienst v. 9.30 Uhr – 11.15 Uhr 

für Kinder von 3-6 Jahren „Regenbogenland“  
             im Ev. Kindergarten, Wenkheim für Kinder von 
             7-13 Jahren „Tankstelle“ im Ev. Gemeindehaus, 
             Wenkheim ab 9.30 Uhr bieten wir in der „Tank-
             stelle“ ein Elternkaffee an.
19.30 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemeinschaft 
                mit B. Alber
MONTAG, 07.02.2005:
20.00 Uhr Hauskreis (1) bei Gottfried Keller, Siedlung 
DIENSTAG, 08.02.2005:
  9.45 Uhr „Purzeltreff“ für Mütter u. Väter mit Kleinkin
                 dern
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
20.00 Uhr „BIG“ Bibel im Gespräch bei Familie Reinhart, 
                Fasanenweg   
MITTWOCH, 09.02.2005: 
19.30 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus
DONNERSTAG, 10.02.2005:        
19.30 Uhr Bibelkreis (2) im Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendkreis 
20.00 Uhr Hauskreis (3) bei Emilie Schmidt
SAMSTAG, 12.02.2005: 
20.00 Uhr SNS Saturday-Night-Special….der etwas  
                 andere Gottesdienst in der Ev. Kirche 
                 Wenkheim. Thema: „Rollenspiele “- vom 
                 Umgang mit den Erwartungen anderer
                 Predigt: Pfarrer Oliver C. Habiger  
SONNTAG, 13.02.2005:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oliver C. Habiger 

Kindergottesdienst v. 9.30 Uhr – 11.15 Uhr 
für Kinder von 3-6 Jahren „Regenbogenland“ 

             im Ev. Kindergarten, Wenkheim
für Kinder von 7-13 Jahren „Tankstelle“ im 

             Ev. Gemeindehaus, Wenkheim
ab 9.30 Uhr bieten wir in der „Tankstelle“ ein 

             Elternkaffee an.
18.30 Uhr Besondere Bibelstunde der Liebenzeller Ge-
                meinschaft im Gemeindehaus. Wir beginnen 
                mit einem gemeinsamen Abendessen. Ab  
                19.30 Uhr Thema: Heilung mit Reinhard Frey

Ev. Pfarrbüro Wenkheim – Öffnungszeiten
Dienstag, 01.02.  8.15 – 10.45 Uhr
Freitag,    04.02.  8.15 – 10.45 Uhr 
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Familienanzeigen und
Werbung

Nächster TÜV – Termin
für sämtliche Fahrzeuge

am Donnerstag, 10. Februar 2005 ab 13.00 Uhr und
am Donnerstag, 17. Februar 2005 ab 13.00 Uhr

Reiner Schäfer
KFZ-Meisterbetrieb
Landmaschinen-Schlosserei
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261

Ich suche
Personen

die ernsthaft interessiert sind
ihr Gewicht um 10 kg oder mehr

auf Dauer zu reduzieren.

Persönliche Betreuung garantiert!
Rufen Sie mich an: Petra Havran

Telefon: 09344/928792

1a Autoservice Dieter Körner Großrinderfeld
   Tel.: 09349/1616    www.eu-autopartner.de
        

Jeden Mittwoch TÜV für sämtliche Kfz im Hause

 Pannenhilfe und Unfallreparatur
 Kfz-Reparaturen aller Fabrikate mit Mobilitätsgaran-

tie
 Inspektionen auch für Neufahrzeuge in der Garantie-

zeit
 EU-Neuwagen und Jahreswagen mit voller Werksgaran-

tie

Steuerfachangestellter

übernimmt gerne Ihre Buchführung
Buchhaltungsbüro Karl-Heinz Appel

Kleinrinderfelder Straße 17
97950 Großrinderfeld, Schönfeld

Tel.: 09344/929150
oder 0179/5387911

E-Mail: k-h_appel@VR-Web.de

Blutkonserven werden stündlich benötigt
Die nächste Möglichkeit, Blut zu spenden, ergibt sich

am Freitag, 11. Februar 2005, 14.30  – 19.30 Uhr
in Werbach / Wenkheim,

in der Schule / Halle, Andreas-Kneucker-Straße
Das örtliche Rote Kreuz wird auch bei dieser Blut-
spendeaktion die Spendewilligen wieder aufmerksam
betreuen und mit einem guten Vesper versorgen

                     
Sonntag,    06.02.2005  ab 20.00 Uhr
Musik mit „Sepp“ aus Wittighausen

Gasthaus zum Hofjäger
Schönfeld

Aprés  Ski 2005
nicht beim Moserwirt, sondern beim KÖCHLE.
Auf geht’s ab Sonntag, 17.00 Uhr im Sportheim.

Zieht euch warm an.

Rosenmontag ab 17.00 Uhr und Faschings-
dienstag ab 15.00 Uhr geöffnet.

Ø NEU IM ANGEBOT !!!   ×
Herrliches Einfamilien-Landhaus mit ca.
206 m² Wfl., 6 Zimmer, moderne Einbau-
küche, Einliegerwohnung, Doppelgarage,

schöne Ortsrandlage mit weitem Blick
 in Wald und Flur, Großrinderfeld, bezugs-

frei.
Der Kaufpreis beträgt € 315.000,-:

Jetzt anrufen und informieren!
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Provisionsfrei für Käufer !

Pizzeria „Da Franco“

Wir machen Urlaub
vom 09.02.2005 bis 15.02.2005,

ab dem 16.02.2005 sind wir wieder für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Franco und Team

Ein herzliches Dankeschön

sage ich allen Verwandten, Freunden und Bekann-
ten, die mir zu meinem 

80. Geburtstag

mit guten Wünschen und Geschenken eine so
große Freude bereitet haben. 
Mein besonderer Dank gilt
- H. Pfr. Ochs
- Ortsvorsteher Klaus Bethäuser sowie dem
- Heimat- und Kulturverein

Lydia Stolzenberger
Großrinderfeld, im Januar 2005           

Ein herzliches Dankeschön allen Gratulanten die
mir zu meinem

85. Geburtstag
durch Glückwünsche, Blumen und Geschenke
eine große Freude bereitet haben. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kühner, Ortsvor-
steher Kraus und allen Verwandten, Nachbarn
und Bekannten.

Rosa   D ü r r
Ilmspan, im Januar 2005

Wir danken allen Gratulanten, die uns mit
Glückwünschen, Blumen und Geschenken am
Tag unserer Goldenen Hochzeit viel Freude
bereitet haben.
Besonders danken wir:
  Herrn Pfarrer Ochs
  Herrn Bürgermeister Weis   

  Herrn Bethäuser
  und dem  Vorstand des Schützenvereines.

Bruno und Paulina Stoy
Großrinderfeld, im Januar 2005

Zu vermieten
Wohnung 110 qm, mit Terrasse und Garage,

ab März und

Lagerhalle ca. 200 qm, Würzburger Straße 62,
ab sofort.    

Tel.: 09344/369

FLEISCH   UND   WURST
DIREKTVERMARKTUNG

Unser Hofladen ist am
Samstag, den 05.02.2005
von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr für Sie geöffnet.
Wir  bieten  Ihnen Qualitätsfleisch  und Wurst
aus  eigener  Schweinezucht  zum  günstigen
Preis.

Fam. Klug 
Dr. Kern Gasse 4, Ilmspan, Tel.: 09344/357
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